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(Stmldjc ber 2öci§h;cit.

Srablft bu gleidj mit beinen SBangen,

Sfiorgen fannft bu bennod) fangen.

* *
Tie fd)led)teften grüd)te ftnb eê nidjt,
Sie man bem SJtadjbar oom Saume bricht.

** *
SBaê ©uteê trjuft, baë fdjreibe in ben Sanb,
Sod), ma? Su nimmft, baê Ijalte feft in Seinet §anb.

** *
SBer fteljt in einem gläf'nern §auê,
Set fcfjaut mit leichter SDÎiirj* binauë.

* *
SEBer Sed) angreift, befubelt fid),
Sor Sdmfterjungen £)üte bid).

Unteroffizier: §uber, roaê ift eine Satrone?"
§uber: ein ©efebofi."

Unteroffijiet: Siein! 3Bei|t Su eê, SJJüüer?"

ÜJlülIer: einr Sßapitrrpülfe mit Suloet gefüllt unb roenn Sie fd)atf
ift, mit einet Kugel gelaben."

Unteroffijiet: §ertgott, feib itjr Scbafêfopfe! eure Summbeit
roürbe brennen roie ein oon ber Sonne auëgcbôrrter Strotjl)aufen. eine
Satrone ift ein jum Sctjiefien notbroenbtger Irtilel, mit bem ber Solbat, jur
Sermeibung oon Unglüdefäüen, oorfid)tig umgeben foll."

gägerfafein.

görfter: 3a, meine §erren, fte glauben gar nicbt, roie fd)lau mein
Sarerl, ber SBalbmann Tjier, ift. ©ebe id) tefetbin fpajieten, ba begegnet mir
ber Srieftröger. DJiein SBalbmann fchnuppert an ibm herum unb fängt,
immer nad) ber Safdje fpringenb, beftig an ;u bellen. Sa all' ntein 3U:
reben Siicbtê half, fo erfuebte id) ben ïïîann, nacbjufeben, ob er oiclleicbt
etroaê in ber S£afd)e trage, baê ben £>unb fo in SButl) bringe, roaë et in
ber Hoffnung, baburd) ben ibm natürlid) läftig roetbenben £mnb oom §alfe
ju fchaffen, aud) ttjat. Unb roaê meinen Sie, roaê et barin fanb? einen
Srief mit bem Softftempel Sacbëf elb en."

Sebrer: Safobli, roenn Sir Sein ïîadjbar ©eotg jroei Slepfel
gibt unb ilibett brei unb Seine Sd)roeftet Sifette aud) nod) brei, roie oiele
baft Su bann?"

3 a t o b l i : Seibe £ofentafd)en voü."

gugenbftdj.
SB i 1 1 b : Sie afpiriten alfo auf bie oafant gerootbene Stelle einer

ßeünetin

eiif e: SBenn i batf fo ftei ft;

SBirtb;: SBie alt finb Sie benn?

e l i f e : O, eê ift no nit fogat mengë 3«6r, bin i Qro änjgi gft).

8.: SBarum gebft Su alle Slbenbe in bie Satctne", ftatt ;u unê in
bie fitone" ju fommen? 3ft geroifj eine junge jMInetin bott?

8.: SBie man roiü; im Sonberbunbefelojug ift biefelbe eine nette,
btaüe Sltartetenberin geroefen."

Den vier höchsten Auszeichnungen, welche dem Fabrikate der Firma
W. Beuger Söhne 1884 in London, Madrid und Budweis und 1885
in Antwerpen zu Th'il wurden, reihen sich nun wieder in diesem Jahre
drei weitere rühmliche Prämirungen an. Auf der

Landesausstellung in Cernowitz,
auf dem

British Sanitary ¦ Congress in York
und auf der

Internationalen Ausstellung in Liverpool
wurde dieses Fabrikat seiner Vorzüglichkeit halber abermals mit den
höclisten Auszeichnungen prämirt.

Diese nun von so kompetenten Seiten gezollten Anerkennungen, sowie
die grosse Zahl der Zeugnisse von medizinischen Autoritäten, und der
sich stets rapid steigernde Konsum, dürften wohl genügend darthun, dass
die ächten Prof. Dr. Jäger'schen Normal - Unterkleider,
Fabrikat der Firma W. Benger Söhne, in Material, Qualität und
Konfektion als unerreicht betrachtet werden dürfen.

Die Grösse des internationalen Absatzes, die Massenfabrikation seit
einer Reihe von Jahren und die dabei gesammelten Erfahrungen, sowie
die vortrefflichen Einrichtungen sind die Faktoren, dass die ächten Normal-
Unterkleider bei Qualitäts- und Grössen -Vergleichung billiger zu stehen
kommen, als alle Nachahmungen.

Hochachtungsvoll

Bîx cliiiiaiiTi-Öoc>tl i,
G eneral -Vertreter für die Schweiz der Firma W. Benger Söhne,

Engros-Lager :
Thorgasse 8.

Détail -Verkauf:
Unterm Zürcherhof.

1 par Mofen,
(Potager d'Hôtel à 2 feux)

mit Zubehörden Lang 159, breit
94. hoch 80 Centimeter ist wegen
Nichtgebrauch billigst zn
verkaufen, bei

J. Wälfi, Bäcker
(13G-G) in Chaux-de-fonds.

Hausverkauf.
In ZUrich, an schönster Lage,

ein herrschaftlich gebautes, mit
allem Comfort ausgestattetes

Wohnhaus.
Sich zu melden bei der Exp.

ds. Bl. (H9-2)

Trunksucht
Zeug-niss.

Herrn Karrer - Gallatti, Spezialist,
Glarus!

Ihre Mittel hatten ausgezeichneten

Erfolg; der Patient ist
vollständig von dem Laster geheilt
Die frühere Neigung zum Trinken
ist gänzlich beseitigt und bleibt er
jetzt immer zu Hause.
-104-52 Fr. Dom. Walther.

Courchapois, 15. Sept. 1886.

Behandlung brieflich. Die Mittel
sind unschädlich und mit und ohne
Wissen- leicht anzuwenden!
Garantie! Hälfte der Kosten nach
Heilung I Zeugnisse, Prospekt und
Fragebogen gratis.

Zürcher Kantonalbank.

Kündigung von 41 4°
0 und 4% Obligationen.

Wir kündigen hiemit nachfolgende Obligationen

zur Rückzahlung auf 15. Februar 1887.

}

}

4'A % No. 135501--135731
11 135769--135849
11 132401--133175
11 133327--133571
11 117301 -117427
11 117457 -117468

4 °/o 104501--105000
11 122001 -122417
11 122501 -124000
11 106001--106800
11 125001--126000
11 115401 -115600

von Fr. 500.

1000.

5000.

500. -
1000. -
5000. -

und bemerken, dass die Verzinsung mit 15. Februar 1887 aufhört.
Wir anerbieten uns, diese Titel schon von heute an bis

zum Kündigungstermine bei der Hauptkasse und den Filialen
unter Vergütung der betreffenden Zinsen bis 15. Februar 1887
umzutauschen gegen unsere Obligationen

à 3 3/* °/o auf 5 oder 10 Jahre fest.

Zürich, 8. November 1886.
(129-8) (OF 2889) I>ie Direktion.

I. Brupbaohsr
Bahnhofstrasse 35 35 Bahnhofstrasse.

-56-8

ZÜRICH
Spezialität :

Kinder-Ausstattungen komplet.
'

Reichhaltigste Lager. Billigste Preise.

I Trunksucht ¦heilt unter Garantie der
rühmlichst bekannte

Spezialist Berg feld, prakt. Arzt in Glarus.

Beglaubigte Zeugnisse und
Fragebogen gratis. -562-1

Carl r\ör'tlioii
Marohand-Tailleur,

MBnsterbof, 16, Ecke Storcliengasse,

Zürich. -106-14

Sprüche der Weisheit.

Prahlst du gleich mit deinen Wangen,
Morgen kannst du dennoch hangen.

Tie schlechtesten Früchte sind es nicht,

Die man dem Nachbar vom Baume bricht.

Was Gutes thust, das schreibe in den Sand,
Doch, was Du nimmst, das halte sest in Deiner Hand.

^ 5

Wer steht in einem gläs'nern Haus,
Ter schaut mit leichter Müh' hinaus.

Wer Pech angreist, besudelt sich,

Vor Schusterjungen hüte dich.

Unterofsizier: Huber, was ist eine Patrone?"
Huber: Ein Geschoß."

Unterossizier: Nein! Weißt Du es, Müller?"
Müller: Eine Papierhülse mit Pulver gesüllt und wenn Sie schars

ist, mit einer Kugel geladen."

Unterofsizier: Herrgott, seid ihr Schafsköpfe! Eure Dummheit
würde brennen wie ein von der Sonne ausgedörrter Strohhausen. Eine

Patrone ist ein zum Schießen nothwendiger Artikel, mit dem der Soldat, zur
Vermeidung von Unglücksfällen, vorsichtig umgehen soll."

Jägerlatein.
Förster: Ja, meine Herren, sie glauben gar nicht, wie schlau mein

Daxerl, der Waldmann hier, ist. Gehe ich letzthin spazieren, da begegnet mir
der Briefträger. Mein Waldmann schnuppert an ihm herum und sängt,
immer nach der Tasche springend, heftig an zu bellen. Da all' mein
Zureden Nichts hali, so ersuchte ich den Mann, nachzusehen, ob er vielleicht
Etwas in der Tasche trage, das den Hund so in Wuth bringe, was er in
der Hoffnung, dadurch den ihm natürlich läsli,; werdenden Hund vom Halse

zu schaffen, auch that. Und was meinen Sie, was er darin sand? Einen
Bries mit dem Poststempel Dachsselden."

Lehrer: Jakobli, wenn Dir Dein Nachbar Georg zwei Aevsel

gibt und Albert drei und Deine Schwester Lisette auch noch drei, wie viele
hast Du dann?"

Jakobli: Beide Hosentaschen voll."

Jugendlich.
Wirth: Sie aspiriren also auf die vakant gewordene Stelle einer

Kellnerin

Elise: Wenn i dars so frei su

Wirth: Wie alt sind Sie denn?

Elise: O, es ist no nit sogar mengs Jahr, bin i Zwänzgi gsu.

A.: Warum gehst Du alle Abende in die Laterne", statt zu uns in
die Krone" zu kommen? Ist gewiß eine junge Kellnerin dort?

B. : Wie man will: im Tonderbundsfelozug ist dieselbe eine nette,
dralle Marketenderin gewesen."

I>en vier köeksten ^uscsieknungsn, weleds clsm l?abrilrats lier i?irma
ZteiiAer Ü>5vl»i»« 1884 in I^onàou, ààrià uncl Luàvsis unà 1885

in Antwerpen ?u ?k> il vurcleu, reiben sieb nun visâer in àiesem àkrs
àrei weitere rübmliebs krämiruogsn an. áuk àer

!.anàau88ikllung in Lei'novià,
auk àsm

uuà auk àsr

làrnàtioiià ààllliiiK in Liverpool
wuràe àiesss àbrilcat seiner Vorcüglieklrsit Kälber abermals mit àen
köebstsn áusceiokuullgen prämirt.

Oiess nun voo so lrowpetsutsn Leiten gewollten ^nerlrennungsn, sowie
àis grosse 2akl àer Zeugnisse vou msàicinisoksn Autoritäten, uoà àsr
siek stets rapià stsigsroàs Konsum, àûrkton wokl gsoûgsnà àartkun, àass
àis àekten ?rok. Dr. Fü^ki'seltvn Normal - Ilàriiliziàkr,
l?abriìcat àsr ?irma >V. L-JNAvr 8ötlU«Z, in Material, Qualität unà
Lonkelition als unerroiekt dstraektet vsràen àiìrksn.

Ois tZrosss àes internationalen ^bsatces, àis Nasssnk.tbrikation seit
einer ksike von àkrsn uoà àis àabsi gesammelten lLrkakrungsn, sovis
àis vortrokklicksn IZinriebtungsn sinà àis l?alctorsn, àass àis àoktsn Normal-
llnterlîlsiàsr bsi ^ualitäts- unà Orosssn-Vsrglsiekung bàligsr cu stebsn
liowmeo, aïs alls 5laokakmungsn.

IZoekaektungsvolI

lleiikriìl-Vei ti eter fiir «lie 8eliìvvi^ tler t'irmâ ìV. kenMr Mime,

Ikorgasss 8.
IX t ->il -> < i ti-lilt :

Unterm Ziireàerkok.

(Mager ä'ttütel à 2 feux)
mit Zukskvràsn I^ang 159, breit
94. kocb 89 tüsntimster ist wegen
^liedtgebrancd billigst «n ver-
kauten, bei

HVïiNi, IZàr
(136-6> in cksux-äe-ionlls.

Ill Aiil'ieli, su 8eliöli8ter I^iiKv,
riii I>en'8àMeI> ZvdMe«, mit
iiilvm Ootukort WMàtteà

8ieli îii wklàii bei llvr kxp.

à KI. (N9-2)

Herrn Xarrsr - lZsIIaìti, Specialist,
kilsrusl

ibrs NittsI batten ausgscsiobns-
tsn Krkolg; àsr patient ist voll-
stànàig von àem Kastor gsbsiltl
Ois krübsrs Neigung cum trinken
ist gänclieb. beseitigt uuà bleibt er
M?t immer 2u Lause.
-104-52 fr. vom. saliner.

Lourebapois, 15. Sept. 1886.

lZsbanàlung Iiriskliok. Ois Nittel
sinà unsebâàlieb unà mit unà obns
Wissen Isickt ancuwenàen! La-
rautis! Haitis àsr kosten naek
Heilung! Zeugnisse, ?rospelct unà
Fragebogen gratis.

?üpekel- liantonalbaà
XünäiZunK V0Q 4' / y unä 4° v 0d1lZ lltÌ0N6n.

Vir lîûnàiKsn disrait naedkol-zenäs Odli^àtionsu

2ur kue^àuZ aul 15. kevruar 1887.
°/o M. 135501--135731

135769--135849
132401--133175
133327--133571
117301 -117427
117457 -117468

4 °/° 104501--105000
122001 -122417
122501 -124000
106001 -106800
125001 -126000
115401 -115600

voit i?r. 500.

1000.

5000.

500. -
1000. -
5000. -

unà dsmsrksn, às àis Verà8ung mit 15. Februar 1887 sulnöri.
Vir ansrdistsn uns, àisss ?itsl sonon von dsuts au dis

7.UIN Xûnài-AunAstsrmins dsi àsr Hauvàsss unà àsn ?ilig.Isit
untsr VsrKütunA àsr dstrstksnàsn ?>iussn dis 15. ?sdru!ir 1887
umxutctusodsn KSKSN unssrs vdli>zg.tionsn

à S 2/4 o/g g^ik ^ ^âsr 10 àdrs ksst.

?iiried, 8. Novsmdsr 1886.
(129-8) (01? 2889) »îi-ek«i«n.

L!tIlIls>0s8tl-!t88S 35 35 Ltàiwkti'liâ.
-56-8

Xinll6l'-àu88tattungen Komplei.
lìsioddaltiMts vitAsr. IZilli^sts l'rsiss.

I ksilt unter Garantie àsr
rükmiiekst bekannte 8ps-

cialist Sergfelà, prakt^ árct in L!g.
rus. Loglaubigts Zeuguisss uuà
t?ragsbogsll gratis. -562-1

Illarokanà-Iaillsur,
ìliiiiûtorliuk, 16, koke 8torobenxasso,

liîûrieli. .106-14
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